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Liebe Freunde der Impulswelle  

  

Impulswelle-Vortrag – Professor Janssen spricht Klartext: „Wenn die 
UBS untergeht, ist die Schweiz tot“  

Am Dienstag zündete Bloomberg eine Bombe: 35’000 Jobs weltweit sollen ab nächster 
Woche bei New UBS verschwinden, damit würde die Bank von 120’000 auf unter 90’000 
Stellen fallen. Allein im Heimmarkt sind 10’000 und mehr Stellen in Gefahr. Am stärksten 
trifft es Zürich. Dort hat die grosse Verliererin, die Credit Suisse, ihr Haupt-Backoffice. 
Dieses verschwindet wahrscheinlich. 
https://insideparadeplatz.ch/2023/06/28/horror-wird-wahr-ubs-zerschlaegt-cs-35000-jobs-
weg/ 

Das sind Horrorzahlen. Aber viel schlimmer wäre ein Untergang der UBS. Professor Dr. 
Martin Janssen sprach am Vortrag der Impulswelle und Bürger für Bürger zum Thema 
„Zukunft Bankenplatz Schweiz“ Klartext: „Die UBS wurde – relativ zum Heimatland – 
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die grösste Bank der Welt. 90 % der UBS gehört Ausländern, die Rettung muss aber zu 
100 % die Schweiz übernehmen.“ Das wäre fatal. „Geht die UBS unter, ist die Schweiz tot. 
Sie würde ein zweites Malawi oder so etwas wie das ärmste Land in Afrika. Alle würden 
ihre Gelder verlieren. Nicht nur bei der UBS, man könnte bei keiner Bank mehr Geld 
holen. Es würde kein einziger Bankomat mehr funktionieren, keine Tankstelle, nichts 
mehr.“ Auch zur Credit Suisse sprach Janssen klare Worte: „Die CS gehörte vor einem 
Jahr zu den besten kapitalisierten Banken Europas und ist trotzdem untergegangen. Mehr 
Eigenkapital bringt nichts.“ Anschliessend ging er auf die Fragen ein, was bei der CS 
schief lief und was jetzt zu tun ist. Der Vortrag ist nun auf Youtube aufgeschaltet. 
https://www.youtube.com/watch?v=_fXerWnHXfY&t=706s 

 

180'000 Netto-Zuwanderung im 2022: SVP startet Nachhaltigkeits-
Initiative  

Mehr als 180’000: So viel beträgt die Netto-Zuwanderung von Personen, die im letzten 
Jahr in unser Land gekommen sind. Das ist mehr als der Kanton Schwyz Einwohner 
hat! In einem Jahr! Die Folgekosten im Gesundheitsbereich, den Sozialwerken und im 
Schulsystem sind enorm. So kann es nicht weitergehen. Die SVP startet deshalb die 
Nachhaltigkeits-Initiative. Die ständige Wohnbevölkerung der Schweiz darf bis 2050 auf 
keinen Fall 10 Millionen Menschen überschreiten. Andernfalls muss der Bundesrat 
internationale Abkommen kündigen, die die Bevölkerungszahl in die Höhe treiben – 
darunter ein möglicher UNO-Migrationspakt und das Abkommen über die 
Personenfreizügigkeit. 
https://www.svp.ch/aktuell/publikationen/referate/hoechste-zeit-fuer-eine-nachhaltigkeits-
initiative/ 

 

Unter „Allahu akbar“-Rufen: 500.000 (!) Afrikaner und Araber auf dem 
Weg von Libyen nach Europa (Videos)  

Es ist eine Migrations-Apokalypse bisher ungeahnten Ausmasses. In Libyen, dem 
Haupt-Einfallstor illegaler Migranten nach Europa, wartet laut diversen Meldungen die 
schier unglaubliche Zahl von einer halben Million Menschen auf eine „Flucht“ nach 
Europa. Die hunderttausenden Illegalen vor ihnen, die es in den vergangenen Jahren 
geschafft haben, sind ihnen dabei Vorbild. Das mittlerweile alle Migranten ohne jegliche 
Konsequenz aufnehmende Italien, unter der „rechten“ Regierungschefin Meloni“, spielt 
einen wesentlichen Anreiz dabei. 

Wie auf Videos zu sehen ist, sind ganze Lkw-Konvois in Libyens Küstenstädten zu 
sehen, die Massen an illegalen Migranten abladen. Diese warten wiederum auf eine 
Gelegenheit, mit der Schleppermafia ins Geschäft zu kommen und die Reise nach 
Europa über das Mittelmeer anzutreten. 

Der Zweck ist nichts anderes als die islamische Migration, bekannt als Hijra, wie es im 
Koran steht. Es ist die Ausbreitung des Islam durch Auswanderung. Die Strenggläubigen 
folgen lediglich dem Beispiel Mohammeds (ihres religiösen, politischen und militärischen 
Führers) und seiner Anhänger von Mekka bis Medina. Die Hijra ist bis heute das Vorbild 
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für Dschihadisten, die neue Länder bevölkern und beherrschen wollen. Für die Sache 
Allahs auszuwandern gilt im Islam als äusserst verdienstvolle Tat. 
https://unser-mitteleuropa.com/unter-allahu-akbar-rufen-500-000-afrikaner-und-araber-auf-
dem-weg-von-libyen-nach-europa-videos/ 

 

Frauen als Freiwild: Muslimische Migranten-Banden terrorisieren 
griechische Inseln – polnische Hotelfachfrau zu Tode vergewaltigt 

In Griechenland mehren sich die Meldungen über absolute Ausnahmezustände auf 
diversen Inseln, an denen grösstenteils muslimische Migranten anlanden und dann dort 
ihr Unwesen treiben. Der tragische Fall der auf der Insel Kos zu Tode vergewaltigten 
polnischen Hotelfachfrau Anastazja Rubińska dürfte dabei nur die Spitze des Eisbergs 
sein. 
https://unser-mitteleuropa.com/frauen-als-freiwild-muslimische-migranten-banden-
terrorisieren-griechische-inseln-polnische-hotelfrau-zu-tode-vergwealtigt/ 

 

Schweden will aus Scheitern einer völlig verfehlten Migrationspolitik die 
Konsequenzen ziehen 

Zu den geplanten und längst überfälligen Massnahmen Schwedens, wo das Scheitern 
einer völlig verfehlten Migrationspolitik nicht mehr zu leugnen ist, erklärt Bernhard 
Zimniok, aussenpolitischer Sprecher der AfD-Delegation im EU-Parlament: 

„Um auf die dramatischen Entwicklungen in ihrem Land reagieren zu können, will 
Schwedens Regierung das Asylrecht weiter verschärfen. So soll der Bewegungsradius 
von Asylbewerbern stark eingeschränkt werden, damit das Asylverfahren und auch das 
Rückführungsverfahren funktionieren können, ergo Asylbewerber nicht untertauchen. 
Auch eine Meldepflicht sowie die Aufnahmevorschriften sollen geprüft werden. Dabei 
soll eruiert werden, ob Asylbewerber einen grösseren finanziellen Beitrag zu ihrer 
eigenen Aufnahme leisten können, z. B. auch hinsichtlich der medizinischen Versorgung. 
Zwar stimme ich zu, dass das Asylrecht verschärft werden muss. Allerdings halte ich diese 
Vorschläge für reine Makulatur, die an der Gesamtsituation wenig ändern wird. Wenn wir 
unsere Nationalstaaten retten wollen, brauchen wir umgehend einen Aufnahmestopp und 
eine Abschiebeoffensive.“ Zimniok hat dazu ein Lösungskonzept entwickelt. 
https://unser-mitteleuropa.com/schweden-will-aus-scheitern-einer-voellig-verfehlten-
migrationspolitik-die-konsequenzen-ziehen/ 

 

«Pro Schweiz» kämpft gegen Machtausweitung der WHO 

Am 14. Juni führte die überparteiliche Bewegung «Pro Schweiz» eine im In- und Ausland 
viel beachtete Medienkonferenz zum Thema «WHO-Pakt und Internationale 
Gesundheitsvorschriften (IGV)» durch. Der Präsident von Pro Schweiz, Dr. med. 
Stephan Rietiker, der Nationalrat Franz Grüter und der Rechtsanwalt Philipp Kruse 
zeigten mit handfesten Fakten und nachprüfbaren Quellen auf, dass die Souveränität und 
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die Gesundheit der Schweizer Bevölkerung mit dem in Vorbereitung stehenden 
Pandemie-Pakt in akuter Gefahr sind.  

Mit einem 10-Punkteplan fordert «Pro Schweiz» eine sofortige Suspendierung aller 
pendenten und bereits von der WHO geplanten und angeblichen Notfälle der öffentlichen 
Gesundheit sowie eine unabhängige internationale Untersuchung des WHO-Covid-
Managements. In der Schweiz soll zudem eine parlamentarische Untersuchung die 
Tragweite der schweizerischen Corona-Politik untersuchen. Ausserdem sollen mindestens 
zwei Rechtsgutachten die Verfassungsmässigkeit des WHO-Pandemie-Paktes 
klären. Über die Internationalen Gesundheitsvorschriften und den WHO-Pakt soll das 
Parlament entscheiden können. Zudem soll der Bundesrat prüfen, ob ein obligatorisches 
Staatsvertragsreferendum durchgeführt werden muss. 

Gegründet wurde «Pro Schweiz» im Oktober 2022 unter anderem von SVP-Alt-Bundesrat 
Christoph Blocher. «Pro Schweiz» lanciert auch die Volksinitiative «Wahrung der 
Schweizer Neutralität», für die bis im Mai 2024 Unterschriften gesammelt werden. Den 
Unterschriftenbogen finden Sie auf der Webseite www.proschweiz.ch 
 
https://hoch2.tv/beitrag/pro-schweiz-gegen-die-who/ 

 

Washington Post: Friedensverhandlungen mit Ukraine nehmen Fahrt 
auf 

CIA-Direktor William Burns führt geheime Gespräche mit ukrainischen Offiziellen durch, 
um bis Weihnachten Friedensgespräche zu eröffnen. Die Washington Post berichtet, 
dass die ambitionierte Strategie der Ukraine darauf abzielt, russisch besetzte Gebiete 
zurückzuerobern, Artillerie und Raketen in der Nähe der Krim zu stationieren und bis Ende 
des Jahres Waffenstillstandsverhandlungen mit Moskau aufzunehmen. Burns führte auch 
telefonische Gespräche mit dem Leiter des russischen Auslandsgeheimdienstes, Sergei 
Naryshkin. 
https://www.washingtonpost.com/national-security/2023/06/30/cia-director-burns-ukraine-
counteroffensive/ 

CNN bestätigte, dass CIA-Direktor Burns kürzlich die Ukraine besuchte und sowohl mit 
Präsident Volodymyr Zelenskyi als auch mit ukrainischen Geheimdienstbeamten 
zusammentraf. Ein ranghoher ukrainischer Beamter betonte, dass die Ukraine aus einer 
starken Position in die Verhandlungen eintreten sollte. Kritik an der vermeintlich 
langsamen Fortentwicklung der Gegenoffensive erregte den ukrainischen 
Oberbefehlshaber Walerij Saluschnyj, der erklärte: «It pisses me off», zu Deutsch: Das 
regt mich auf. 

Russland hat im Ukraine-Konflikt wiederholt Verhandlungen angeboten, die von der 
Ukraine bisher abgelehnt wurden. Die Suche nach einer diplomatischen Lösung für den 
Krieg gestaltet sich weiterhin schwierig. 
https://edition.cnn.com/2023/07/01/world/cia-director-zelensky-meeting-ukraine-intl-
hnk/index.html 
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Umsetzung des RAND-Papiers: Geheime Friedensgespräche in 
Kopenhagen 

Geheime Gespräche über Friedensabkommen mit der Ukraine haben auch am 
Wochenende in Kopenhagen stattgefunden. An dem Treffen nahmen neben Diplomaten 
aus westlichen Ländern auch Vertreter Brasiliens, Indiens, Chinas und Südafrikas 
teil. Die Pläne des RAND-Papiers vom Januar sollen jetzt umgesetzt werden. In dem 
Papier hat die RAND-Corporation der US-Regierung empfohlen, einen Ausweg aus dem 
Ukraine-Abenteuer zu suchen, denn die Ziele, die die USA in der Ukraine verfolgt haben 
(Russland wirtschaftlich zerschlagen, international isolieren und die russische Armee 
entscheidend schwächen), wurden nicht erreicht. Der Buchautor und Journalist Thomas 
Röper hat zusammengestellt, was über die Friedensgespräche bekannt ist. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/die-geheimen-gespraeche-in-
kopenhagen/?doing_wp_cron=1688028585.3321130275726318359375 

 

Daily-Spezial: Friedensforscher Daniele Ganser über den vom Westen 
provozierten Krieg in der Ukraine (Video) 

Der Weltwoche-Journalist Roman Zeller im Gespräch mit Friedensforscher Daniele 
Ganser über den vom Westen provozierten Krieg in der Ukraine, den Anti-Helden 
Selenskyj und warum der Nord-Stream-Terrorakt das deutsche „Nine-Eleven“ ist. 
https://www.youtube.com/watch?v=go51gc-af9c 

 

BüSo-Broschüre: Stoppt den Dritten Weltkrieg! 

Diese im Juni 2023 aktualisierte neue Broschüre der Bürgerrechtsbewegung 
Solidarität (BüSo) kann ab sofort beim BüSo-Bundesverband und in den BüSo-Büros 
bestellt werden. Schreiben Sie dafür einfach eine Mail an info@bueso.de oder rufen Sie 
an (030-8023405).  

Inhaltsverzeichnis: 
• Stoppt die (grünen) Reiter der Apokalypse – Eine Friedensordnung mit Entwicklung für 
alle!  
• Frieden mit Russland – für eine neue globale Sicherheits- und Entwicklungsarchitektur 
• Dringender Appell von Bürgern und Institutionen aus der ganzen Welt, einschliesslich der 
USA, an den (nächsten) Präsidenten von Amerika 
• Deutschlands Chance: Globale Mehrheit will friedliche Entwicklung 
• Initiativen des Globalen Südens für eine neue gerechte Weltwirtschaftsordnung: Karte zu 
„Die BRICS-Staaten und BRICS+“ und Karte zu „Chinas Seidenstrasseninitiative“ 
• Karte: Die Weltlandbrücke (Die wichtigsten Verbindungen und Korridore) 
• Internationale Dringlichkeitskonferenz zur Reorganisation des bankrotten 
Weltfinanzsystems nötig 
• Stoppt den neuen Morgenthau-Plan: Energie ist Leben 
• Die Welt braucht Energie: Der Fortschritt der Kernenergie ist die Zukunft 
• Warum sind wir immer noch Barbaren? 
• Zehn Prinzipien für eine neue Sicherheits- und Entwicklungsarchitektur 
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Die 20-seitige Broschüre kostet als Einzelheft 5 Euro. Bitte helfen Sie mit, dieses Material 
weitestmöglich zu verbreiten! 
https://www.solidaritaet.com/neuesol/2023/26/index.php 

 

Putins Krieg? Die Hintergründe des Ukraine-Konflikts 

Ist es Putin, der uns alle in den Abgrund stürzt? Oder nicht doch die USA und die NATO, 
die russische Sicherheitsinteressen seit Jahren konsequent ignorieren und auf Aus-
dehnung der eigenen Einflusssphäre, Konfrontation und Aufrüstung setzen? Sahra 
Wagenknecht, eine Stimme der Vernunft, bietet eine tiefgehende Analyse des Konflikts. 
Ihr Video handelt von der Scheinheiligkeit der USA, der Dummheit der Europäer und dem 
mangelnden Rückgrat der deutschen Regierung in der Russland-Politik. 
https://www.youtube.com/watch?v=WCwx94TOGPQ&t=143s 

 

Putin bestätigt: Wagner-Kämpfer werden nicht strafrechtlich verfolgt  

Am Montagabend hat Wladimir Putin eine Ansprache an das Volk gehalten und die 
Ereignisse vom vergangenen Wochenende angesprochen. Er bot den Wagner-Kämpfern 
drei Szenarios an und bedankte sich bei der Bevölkerung für ihren Patriotismus. 

Seit Beginn des bewaffneten Aufstandes am 24. Juni seien auf seinen Befehl 
Massnahmen ergriffen worden, um Blutvergiessen zu vermeiden, erklärte der russische 
Präsident Wladimir Putin in einer Fernsehansprache. Er sagte: "Es brauche Zeit. Auch 
um denjenigen, die einen Fehler gemacht hatten, eine Chance zu geben, zur Vernunft zu 
kommen. Um deutlich zu machen, dass ihre Handlungen von der Gesellschaft aufs 
Schärfste abgelehnt werden. Um deutlich zu machen, welche tragischen, verheerenden 
Folgen für Russland, für unseren Staat, jenes Abenteuer hat, in das sie hineingezogen 
wurden… Diese zivile Solidarität hat gezeigt, dass jede Erpressung, jeder Versuch, 
inneren Aufruhr zu erzeugen, zum Scheitern verurteilt ist. Ich wiederhole: Die Gesellschaft, 
die Exekutive und die Legislative haben sich auf allen Ebenen in höchstem Masse 
konsolidiert." Die Wagner-Kämpfer können ihm zufolge nun einen Vertrag mit dem 
Verteidigungsministerium unterzeichnen. Diejenigen, die dies nicht tun wollten, würden 
nicht strafrechtlich verfolgt und könnten sich nach Weissrussland zurückziehen. 
https://test.rtde.tech/russland/173703-putin-bestaetigt-wagner-kaempfer-werden/ 

 

Reporterlegende Hersh bringt Licht ins Dunkel des Putsch-Versuchs: 
«Am wichtigsten ist, dass Putin jetzt in einer viel stärkeren Position ist» 

Dieser Text „Prigozhin’s Folly“ (Prigoschins Torheit) erschien erstmals auf dem 
Substack-Blog von Reporter-Legende und Pulitzer-Preisträger Seymour Hersh (er 
schrieb auch über die mutmasslichen Auftraggeber der Nord-Stream-
Pipelines). https://seymourhersh.substack.com/p/prigozhins-folly 
 
Die Weltwoche hat den Artikel übersetzt und publiziert ihn im Wortlaut. Seymour Hersh 



Wochenversand Impulswelle 1. 7. 2023 

Wochenversand Impulswelle Seite 7 1.7.2023 

stellt klar: «Was wir nie erfahren haben, ist, dass Wagner vor drei Monaten von der 
Bachmut-Front abgezogen und zur Demobilisierung in eine verlassene Kaserne nördlich 
von Rostow am Don [im Süden Russlands, die Red.] geschickt wurde. Das schwere Gerät 
wurde grösstenteils umverteilt, die Truppe auf etwa 8000 Mann reduziert, von denen 2000 
in Begleitung der örtlichen Polizei nach Rostow gingen.» 
https://weltwoche.ch/daily/us-reporterlegende-seymour-hersh-bringt-licht-ins-dunkel-des-
putsch-versuchs-am-wichtigsten-ist-dass-putin-jetzt-in-einer-viel-staerkeren-position-ist/ 

 

Selenskyj völlig fertig: Nach Bunker-Ansprachen nun Videobotschaften 
aus der Toilette (Video) 

Der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj gerät weiter in Bedrängnis. Nach der 
offensichtlich gescheiterten Gegenoffensive, deren Erfolg vom Westen als Bedingung für 
weitere Waffen- und Geldlieferungen und eine Blockade möglicher 
Friedensverhandlungen gilt, läuft die Zeit ab. Die nahezu täglichen Ansprachen kommen 
nun – nach Selenskyjs längerer Unterbrechung bei seiner „Europa-Tournee“ – nicht mehr 
aus oder vor dem Bunker, sondern mittlerweile aus der Toilette. Seine Auftritte sind von 
einem offensichtlichen Delirium begleitet. Selenskyj erzählte etwas über die ukrainische 
Offensive, die bereits „überall voll anläuft, sowie die Befreiung aller, aller Länder. Mit den 
Generälen, sagt er, habe er sich beraten und es werde alles gut. Die Frage bleibt, wie 
lange darf oder kann Selenskyj noch seine Rolle spielen?  
https://unser-mitteleuropa.com/selenskyj-voellig-fertig-nach-bunker-ansprachen-nun-
videobotschaften-aus-der-toilette-video/ 

 

Deutschland ist wieder der „kranke Mann Europas“  

Hohe Energiepreise, hohe Inflation und eine verfehlte Wirtschaftspolitik der 
Ampelkoalition verschlimmern eine ohnehin angespannte Lage in Deutschland. Zuletzt 
sackte der ifo-Index ungewöhnlich stark ab, auf 88,5 Punkte von 91,5 Punkten im 
Vormonat. „Vor allem die Schwäche der Industrie bringt die deutsche Konjunktur in 
schwieriges Fahrwasser“, sagte Ifo-Präsident Clemens Fuest. In nahezu allen Branchen 
ist die Stimmung getrübt. Das ist besonders hart für ein Land, dessen Geschäftsmodell 
jahrelang auf billigem Gas aus Russland und dem florierenden Export von 
Industrieprodukten aufgebaut war. Dieses Geschäftsmodell bekommt nun ernsthafte 
Risse. 

Die Abschaltung der letzten drei Atomkraftwerke im Frühjahr dieses Jahres dürfte sich 
schon bald auf den ohnehin hohen Strompreis niederschlagen, sobald der Sommer 
vorüber ist. Dann kommt auch die unsichere Gasversorgung wieder auf den Tisch. Zwar 
haben sich die EU-Staaten inzwischen zu einem Gaskartell zusammengeschlossen, um 
auf dem Weltmarkt bessere Preise zu erzielen. Doch das teure LNG-Gas ist gefragt und 
Europa konkurriert mit den aufstrebenden asiatischen Staaten. 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/703819/Deutschland-ist-wieder-der-kranke-
Mann-Europas 
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The Wolff of Wall Street Spezial: Die Ruhe vor dem Sturm (mit Video) 

Wenn Finanz-Experte Ernst Wolff warnt, hat das Hand und Fuss. „Wir befinden uns in der 
2. Hälfte des Juni 2023 und kaum jemand spricht zurzeit vom Finanzsystem. Das ist 
ungewöhnlich“, sagt er. Immerhin haben wir vier Bankenpleiten hinter uns. „Trotz dieser 
grössten Turbulenzen seit der Weltfinanzkrise von 2007/08 wird zurzeit seitens der Politik, 
der Medien und der Finanzindustrie so getan, als seien die Probleme überstanden und 
man habe alles im Griff – und die meisten Menschen glauben das. Aber sie irren sich, 
und zwar ganz gewaltig. Wir stehen nämlich vor dem grössten Umbruch im globalen 
Finanzsystem, den es jemals gegeben hat, und es gibt zahlreiche Indikatoren, die darauf 
hinweisen, dass er schneller kommen wird als selbst Insider bisher geglaubt haben“, so 
Wolff. 
https://apolut.net/the-wolff-of-wall-street-spezial-die-ruhe-vor-dem-sturm/ 

 

Nutzung des Yuan im Welthandel steigt deutlich an 

Der globale Süden trennt sich vom Dollar. Die chinesische Währung Yuan profitiert. Sie ist 
im globalen Handel innerhalb nur eines Monats um 20 Prozent angestiegen. Dabei sind 
ganz unterschiedliche Gründe ausschlaggebend. China hat den Yuan als Alternative zum 
Dollar gefördert und weitere Schritte unternommen, um seine Rolle im globalen 
Finanzsystem zu erweitern, darunter die schrittweise Öffnung der chinesischen 
Finanzmärkte. Die chinesische Zentralbank hat im Laufe der Jahre mit rund 40 Ländern 
einen Währungstausch (Swap) vereinbart und ihr noch junges eigenes Netzwerk für 
grenzüberschreitende Yuan-Zahlungen, das sogenannte CIPS, stetig ausgebaut. 

Angesichts der relativen Stabilität des Yuan-Wechselkurses und der vielversprechenden 
Wirtschaftsaussichten Chinas haben sich viele Länder bereit erklärt, den Yuan zu einer 
ihrer Reservewährungen zu machen, um mögliche Risiken einer zu starken Abhängigkeit 
von einer Währung zu verringern, so Li. Diese Entwicklung erinnert an die Einführung des 
Bretton-Woods-Systems im Jahr 1945 und hat massive Folgen auch für Europa. 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/703759/Nutzung-des-Yuan-im-Welthandel-
steigt-deutlich-
an?utm_content=link_20&utm_medium=email&utm_campaign=dwn_telegramm&utm_sour
ce=mid2415&f_tid=wKJ-qLeqZzzWd-AnLqPOGQ 

 

Äthiopien bewirbt sich um BRICS-Mitgliedschaft 

Der Sprecher des äthiopischen Aussenministeriums, Meles Alem, hofft auf eine positive 
Entscheidung über seinen Antrag auf Beitritt der BRICS-Länder (Brasilien, Russland, 
Indien, China, Südafrika). Äthiopien schliesst sich damit etwa 30 Ländern an, die diesen 
Mitgliedstaaten beitreten wollen.  

Zuvor hatten auch Algerien, Bangladesch und Ägypten einen formellen Antrag auf 
Mitgliedschaft gestellt. Argentinien, der Iran sowie Indonesien, Saudi-Arabien und die 
Türkei haben bereits vorher ihr Interesse an einer Mitgliedschaft bekundet. Damit werden 
die BRCIS zum beliebtesten Staatenbund. 
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Der BRICS-Gipfel wird vom 22. bis 24. August in Johannesburg stattfinden. Der 
südafrikanische Präsidentensprecher Vincente Maguiña sagte auf einer 
Pressekonferenz, dass der südafrikanische Präsident Cyril Ramaphosa die Beratungen 
mit den Staats- und Regierungschefs der BRICS-Staaten über die Einzelheiten des 
Gipfels so bald wie möglich abschliessen wird. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/aethiopien-bewirbt-sich-um-brics-mitgliedschaft/ 

 

Stefan Magnet: „Wie beim Corona-Schwindel, so auch beim Klima-
Schwindel“ (Video) 

AUF1-Chefredaktor Stefan Magnet hat sich zu den merkwürdigen Parallelen zwischen 
Corona und dem Klima-Schwindel Gedanken gemacht. So etwa über die mediale 
Panikmache, mit der versucht wird, den Menschen jetzt einzureden, dass die Hitze, die 
der Sommer nun einmal mit sich bringt, gefährlich sei. Die Frage sei erlaubt, ob ein 
Verkehrstoter bei 30 Grad jetzt automatisch ein Hitzetoter ist (Ironie aus). Analog zur 
Coronazeit, wo ein Unfalltoter zum Coronatoten erklärt wurde. 
https://auf1.tv/nachrichten-auf1/stefan-magnet-wie-beim-corona-schwindel-so-auch-beim-
klima-schwindel 

 

Wegen Corona-Impfschaden: Klage gegen AstraZeneca eingereicht 

Wegen eines Impfschadens im Zusammenhang mit dem Corona-Impfstoff von 
AstraZeneca klagt eine Frau vor dem Mainzer Landgericht auf ein hohes 
Schmerzensgeld. Nach ihrer Impfung im März 2021 habe sie einen kompletten 
Hörverlust erlitten, sagte die Zahnärztin am Montag in dem Zivilprozess aus. Direkt nach 
der Impfung in einem Impfzentrum in Mainz habe sie ein Kribbeln in Fingern und ein 
Taubheitsgefühl im Gesicht verspürt. Sie habe sich gefühlt wie eine 
Schlaganfallpatientin. 

In ihrer Klage gegen AstraZeneca fordert die zum Zeitpunkt der Impfung 40 Jahre alte 
Frau ein Schmerzensgeld, das nicht unter der Summe von 150 000 Euro liegen soll. Der 
Rechtsbeistand der beklagten Seite forderte, die Klage abzuweisen. Eine 
aussergerichtliche Einigung war zuvor nicht zustande gekommen. Das Landgericht will am 
21. August mitteilen, ob noch Gutachten zur Klärung des Falls erforderlich sind. Möglich ist 
nach Angaben der Richterin aber auch, dass zu dem Termin eine Entscheidung verkündet 
wird. Die Anwälte von AstraZeneca verwiesen auf Diagnosen der behandelnden Ärzte, die 
bei der Frau einen Hörsturz festgestellt hatten. Die Ursachen dafür könnten vielfältig 
sein und müssten nichts mit der Impfung zu tun haben, so die Anwälte des 
Pharmakonzerns. 
https://www.sn.at/panorama/wissen/klage-wegen-corona-impfschaden-frau-fordert-
150000-euro-schmerzensgeld-141047128 
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War die Impfung ein immunologischer Blindflug? – Marie-Christine 
Giuliani im Gespräch mit Prof. Dr. Stefan Hockertz 

In ihrem aktuellen Interview begrüsst Marie-Christine Giuliani einen ganz besonderen 
Gast: Prof. Dr. Stefan Hockertz ist Immunologe, Pharmakologe und Toxikologe. Er war 
einer der Ersten, der sich in Sachen Corona-Impfung kritisch geäussert hat und dafür 
bestraft wurde.  

Seine Existenzgrundlage wurde vernichtet und er übersiedelte von Deutschland in die 
Schweiz, wo er aktuell auch lebt und arbeitet. Hockertz spricht in diesem sehr 
persönlichen Interview über seine eigenen Erlebnisse und gibt Antworten auf Fragen wie 
etwa:  
• Gibt es Long-Covid? Was genau ist das eigentlich? 
• Was ist über die Erkrankung SARS-CoV-2 heute bekannt? 
• Was weiss man über die Wirkung und Nebenwirkung der Impfung? 
• War die Impfung ein immunologischer Blindflug? 
• Welche Lösungen gibt es für Menschen mit Impfschäden? 
• Welche Botschaft hat er an jene Menschen, die von Covid nichts mehr hören wollen? 
https://www.facebook.com/fpoe/videos/war-die-impfung-ein-immunologischer-blindflug-
marie-christine-giuliani-im-gespr%C3%A4/265382552839603/ 

 

Einladung Konferenz des Schiller-Instituts – am Rande eines neuen 
Weltkriegs: Die europäischen Nationen müssen mit dem Globalen 
Süden kooperieren! 

Wir erleben derzeit tektonische Veränderungen in der strategischen Ordnung: Mitten in 
Europa tobt ein Krieg, der Frieden ist bedroht durch die Gefahr, dass sich die Welt in zwei 
Blöcke teilt, mit den USA, Grossbritannien, der EU und der NATO auf der einen Seite und 
Russland, China und dem „Globalen Süden“ auf der anderen Seite. 

Europa muss in dieser Situation seine Autonomie behaupten und mit den Ländern 
des Globalen Südens und ihren Bemühungen um den Aufbau eines neuen 
Wirtschaftssystems kooperieren, das ihnen die Überwindung von Armut und 
Unterentwicklung ermöglicht. Denn wenn wir diese strategische Krise nicht nur überleben, 
sondern eine konstruktive Rolle bei der Gestaltung der kommenden Epoche spielen 
wollen, müssen wir die besten Traditionen und klassischen Epochen unseres Kontinents 
wiederbeleben. 
https://www.schiller-institut.de/seiten/2023/einladung.html 

  
Mit freundlichen Grüssen  
Das Impulswelle-Team 

 


